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     Presse: Kamps       

09. August 2005  

Verkauf der NORDSEE GmbH  
 
Kamps Food Retail Investment SA und Nomura International plc werden neue Eigentümer  
 
 
Bremerhaven 08. August 2005: Die Kamps Food Retail Investment SA erwirbt gemeinsam mit dem japanischen Bankhaus Nomura die 
Fischrestaurant-Kette NORDSEE GmbH in Bremerhaven von den bisherigen Eigentümern. Die von Apax Partners beratenen Fonds verkaufen 
damit ihren Mehrheitsanteil an dem Unternehmen. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. Heiner Kamps kennt die Nordsee bereits 
seit vielen Jahren durch seine Minderheitsbeteiligung an der Gesellschaft.  
 
Die Apax Fonds hatten die Mehrheitsbeteiligung an der Nordsee 1997 vom Unilever Konzern übernommen und das Unternehmen seither 
systematisch weiter aufgebaut. In den acht Jahren im Besitz der Apax Fonds konnte das Traditionsunternehmen aus Bremerhaven nach 
Österreich, in die Schweiz und nach Osteuropa expandieren; die Anzahl der Filialen vergrößerte sich deutlich. Bereits 1998 wurde die 
Großhandelsgesellschaft Deutsche See von Apax aus dem Unternehmen ausgegliedert und verkauft.  
 
„Nach acht Jahren der guten Entwicklung in unserem Portfolio können wir Nordsee nun in gute Hände weitergeben. Wir sind zuversichtlich, dass 
das Unternehmen mit Heiner Kamps seinen erfolgreichen Weg fortsetzen wird und weiter wachsen kann.“, kommentierte Mirko Meyer-Schönherr 
von Apax Partners den Verkauf.  
 
1996 finanzierten die Apax Fonds den Management Buy-out von Heiner Kamps, mit dem er das von ihm in den 80er Jahren gegründete 
Bäckereiunternehmen von Borden Inc. zurückkaufte, das später als Kamps AG erfolgreich an die Börse ging. „Wir haben Herrn Kamps bereits 
damals als außergewöhnlichen Unternehmer kennen gelernt und freuen uns, dass er nun Nordsee weiterführen wird.“, sagte Michael Phillips, 
Managing Partner bei Apax Partners Beteiligungsberatung GmbH in München.  
 
Heiner Kamps kommentierte den Kauf: „Ich freue mich darauf an die Nordsee-Erfolgsgeschichte anzuschließen und Nordsee eine weiterhin 
positive Entwicklung geben zu können. Ich sehe großes Potential und halte langfristig auch eine weitere internationale Ausdehnung für möglich. 
Natürlich kann ich meine Erfahrung und mein Interesse am Retail-Geschäft einbringen.“  
 
Nikolaj Larsen, Vizepräsident der Nomura AFG (Asset Finance Group) und verantwortlich für den Deal fügt hinzu: „Wir freuen uns darauf, mit 
Heiner Kamps zusammenzuarbeiten, und seine ehrgeizigen Bestrebungen für den Einzelhandel bei einer Transaktion zu unterstützen, die wieder 
einmal zeigt, dass wir in der Lage sind, innovative Finanzierungslösungen mit strategischen Kapitalbeteilungen zu liefern. Wir glauben, dass 
Nordsee großes Potenzial besitzt und mit dem entsprechenden operationellen und finanziellen Support wachsen wird. Die Übernahme von 
Nordsee ist ein weiteres Beispiel für das Engagement von AFG am deutschen Markt.“  
 
Nomura AFG hat die Transaktion beraten, geführt und strukturiert und wird die gesamte Finanzierung bereitstellen und eine strategische 
Kapitalbeteiligung übernehmen, dabei werden ihre “one stop shop”-Finanzlösungen Einsatz finden. Das Finanzierungspaket beinhaltet 
vorrangiges Fremdkapital (Senior Debt) , nachrangige Mezzanine-Darlehen und Vorzugs- und Stammanteile am Eigenkapital.  
 
Die NORDSEE GmbH ist der größte Fisch-Spezialitäten Anbieter Europas und eine der größten Schnellrestaurant-Ketten in Deutschland. Im 
vergangenen Jahr erzielte die Nordsee in ihren über 400 Filialen in Deutschland, Österreich, der Schweiz und Osteuropa unter der 
Geschäftsführung von Hans N. J. Matthijsse, Jürgen Glaser und Dr. Ludger Vonnahme einen Umsatz von rund 350 Millionen EUR. Die NORDSEE 
GmbH hat im vergangenen Jahr einen umfangreichen Relaunch unter dem Namen „Neue Nordsee“ gestartet, der unter anderem eine Erweiterung 
des Produktangebots, die Einführung von wechselnden Themen/Specials und eine Neugestaltung der Restaurants beinhaltet.  
 
Die Transaktion bedarf noch der Zustimmung der zuständigen Behörden. Apax wurde bei der Transaktion von Altium Capital beraten.  
 
 
 
Zu Apax Partners  
 
Apax Partners (www.apax.com) gehört zu den weltweit führenden Private Equity-Gesellschaften. Die von Apax beratenen Investment Fonds 
verfolgen eine ausgewogene Investmentstrategie: Der Fokus liegt dabei auf Wachstumsunternehmen aus den Branchen Informationstechnologie, 
Telekommunikation, Medien, Gesundheitswesen, Einzelhandel und Dienstleistungen. Innerhalb dieser Bereiche fließt Kapital in alle 
Unternehmensphasen – von der Expansionsfinanzierung bis hin zu großen Management Buy-Outs (MBOs).  
 
1972 gegründet, ist Apax heute weltweit mit neun Büros in Europa, Israel und den USA vertreten. Im deutschsprachigen Raum agiert das 
Unternehmen seit 1990 von den beiden Büros in München und Zürich.  
 
NB: Es investieren oder kaufen ausschließlich die von Apax beratenen Investment Fonds. Bitte beachten Sie zum Zwecke der Klarstellung sowie 
aus rechtlichen Gründen bei der Formulierung von Pressetexten unbedingt, dass die Apax Partners Beteiligungsberatung GmbH, München, 
niemals Investor oder Gesellschafter der Apax Portfoliogesellschaften ist. Die Apax Partners Beteiligungsberatung GmbH ist ausschließlich 
beratend für Investoren tätig.  
 
 
 
Zur Kamps Food Retail Investment SA  
 
Die Kamps Food Retail Investment SA wurde 2005 von Heiner Kamps gegründet und verfolgt das Ziel, mittelständische Retailkonzepte aus dem 
Food & Beverage Bereich zu bündeln. Durch die Einbindung in eine einheitliche Gruppe sollen die Unternehmen effizienter arbeiten und sich neu 
am Markt positionieren können. Heiner Kamps führt die Holding als geschäftsführender Gesellschafter. Derzeit haben neben Heiner Kamps 
diverse namhafte Privatinvestoren, unter der Koordination der Co-Investor AG, sowie das japanische Bankhaus Nomura ihre Mittel in die Kamps 
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Derzeit haben neben Heiner Kamps diverse namhafte Privatinvestoren, unter der Koordination der Co-Investor AG, sowie das japanische 
Bankhaus Nomura ihre Mittel in die Kamps Food Retail Investment SA eingebracht.  
 
 
Zur Nomura Gruppe  
 
Nomura’s Asset Finance Group  
 
Die Asset Finance Group (“AFG”) unter der Führung von Gary Wilder und Derek Vago wurde 2003 gegründet und konzentriert sich auf innovative 
Lösungsansätze sowie kosteneffiziente Finanzierungen für Kunden in Europa und Asien zur Optimierung ihrer durch Vermögenswerte gesicherten 
Bestände, gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit Kapitalpartnern. AFGs Geschäftsplan ist die Übernahme von strategischen Kapitalpositionen 
zusammen mit Partnern, die die operationelle Verantwortlichkeit übernehmen. Aufgrund des bedeutenden Bilanzpotenzials von Nomura, kann 
AFG mit Partnern, Kunden und im Alleingang das komplette One-stop-Potenzial zur Verfügung stellen (Equity, Mezzanine, Senior debt).  
 
Zu den letzten AFG Transaktionen gehören:  
 
Eine 4,9% Kapitalbeteiligung bei BNL und Bereitstellung von € 1 Mill. Brückenfinanzierung für Unipol Assicurazione bei ihrem Übernahmeangebot 
für Banco Nazionale del Lavoro, Italien im Juli 2005 (unterliegt der Genehmigung durch die Anteilseigner).  
 
Die Refinanzierung mit £182 Millionen der Earls Court und Olympia Ausstellungsorte in London, UK, Februar 2005  
 
Eine €144 Millionen Übernahme eines Portfolios von Büro-, Einzelhandels- und Kinoeigentum in Deutschland, Dezember 2004  
 
Die £521 Millionen Privatisierung von DFS durch Lord Kirkham, UK, Nov. 2004  
 
Die £245 Millionen Übernahme von Earls Court & Olympia, Mai 2004  
 
Der Verkauf mit Rückmiete für €419 Millionen von 7 Ferienparks von Center Parcs Europa in Deutschland, Holland und Belgien, Aug. 2003  
 
Der Verkauf mit Rückmiete für £318 Millionen von 280 Pubs der Laurel Pub Compa-ny, UK, Juni 2003  
 
Nomura ist eine weltweit tätige Investmentbank, die Privatkunden, institutionellen Investoren, Unternehmen und der öffentlichen Hand ein 
breites Spektrum an Finanzdienstleistungen anbietet. Über ihren Hauptsitz in Tokio, 133 Niederlassungen in Japan und ihr internationales 
Filialnetz in 28 Ländern – darunter große Hauptniederlassungen in New York, London und Hongkong – offeriert die Gruppe eine breite Palette 
konkurrenzfähiger Finanzprodukte und Beratungsleistungen. Die Geschäftsfelder der Nomura-Gruppe umfassen die Vermögensberatung und den 
Wertpapierhandel für Privatkunden in Japan sowie weltweit Brokerdienste, Emissionsgeschäft, Beratung im Investment Banking, Corporate 
Finance und Asset Management. Weitere Informationen finden Sie in englischer Sprache auf der Website www.nomura.com.  
 
 
 
Weitere Informationen:  
 
 
Apax Pressestelle  
 
IRA WÜLFING KOMMUNIKATION  
 
Ira Wülfing  
 
Tel: +49 (0)89 2000 30 33  
 
E-Mail: ira@wuelfing-kommunikation.de  
 
 
Kamps Food Retail Investment SA Pressestelle  
 
Magdalena Tsagara  
 
Tel:+49 (0)211 310 627 12  
 
E-Mail: magdalena.tsagara@kamps-bhvg.de  
 
 
Nomura International Plc  
 
Nikolaj Larsen  
 
Tel. +44 (0)20 7521 1728  
 
E-mail: Nikolaj.Larsen@uk.nomura.com  
 
  


